
REGINEE
Unternehmen vernetzen. 
Wissen teilen.  
Energie sparen.



AKTIVE REGINEE

ÜBERSICHT DER REGINEE NETZWERKE

1	 REGINEE Göttingen+
2	 REGINEE Rhein-Westfalen
3	 REGINEE Thüringen/Sachsen
4	 REGINEE Schwarzwald/		
	 Stuttgart+
5	 REGINEE Frankenland
6	 REGINEE Münsterland+

7	 REGINEE Hamburg+
8	 REGINEE Hessen
9	 REGINEE Schwaben+
10	 REGINEE NRW Süd+
11	 REGINEE Nord-West+
12	 REGINEE Hannover- 
	 Brauschweig+

13	 REGINEE München 3.0
14	 REGINEE Emsland 3.0
15	 REGINEE Osnabrück 3.0
16	 REGINEE LOGEX
17	 REGINEE Südniedersachsen
18	 REGINEE Lüneburg
19	 REGINEE Rhein-Neckar+

20	 REGINEE Bonn/ 
        Rhein-Sieg 3.0

Aktives REGINEE
Erfolgreich abgeschlossenes REGINEE
REGINEE in Gründung 
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TEILNEHMENDE UNTERNEHMEN IN AKTIVEN REGINEE

Wir selbst sind ein Stückweit eingefahren in unseren Prozes-
sen und haben manchmal nur den internen Blick auf unsere 
Produktionsstandorte. Es lohnt sich aber immer, auch mal 
über den Tellerrand zu schauen. Das haben wir bereits aus der 
ersten REGINEE-Teilnahme für uns mitgenommen. Auch was 
das Sensibilisieren von Mitarbeiterinnen und Mitarbeiterinnen 
betrifft, haben wir tatsächlich bereits Maßnahmen zum Einspa-
ren von CO2 in unserem Arbeitsalltag integriert. Daher wollen 
wir weiterhin vom Austausch profitieren und uns in Sachen 
Energieeffizienz sowie Klimaneutralität weiterentwickeln.

Norbert Rowald, Purchasing Manager bei der  
OKE Group GmbH

REGINEE GÖTTINGEN+

REGINEE THÜRINGEN/SACHSEN

REGINEE RHEIN-WESTFALEN
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Gerade Betriebsbegehungen öffnen den Blickwinkel auch 
für andere Sichtweisen und man erhält von den anderen 
Teilnehmern wertvolle Hinweise zu alternativen Ansätzen 
der Energieoptimierung.

Matthias Mönnighoff, Leiter Elektrotechnik  
und Energiemanager bei der Ritzenhoff AG

REGINEE SCHWARZWALD/STUTTGART+

REGINEE FRANKENLAND

REGINEE MÜNSTERLAND+

REGINEE HAMBURG+

SE WERK

Agrar GmbH Distelow
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Obwohl wir als Unternehmensgruppe im ständigen Austausch 
mit unseren Schwestergesellschaften sind, ist es ein Mehr-
wert, sich auch Eindrücke aus anderen Industrien zu verschaf-
fen und Ideen zu übertragen. Irgendetwas kann man immer 
aus dem REGINEE-Netzwerk mitnehmen und zum wirtschaft
lichen und energetischen Vorteil im eigenen Haus nutzen.

Dierk Hoppe, Kaufmännischer Leiter bei der Sprehe 
Geflügel- und Tiefkühlfeinkost Handels GmbH & Co. KG

REGINEE HESSEN

REGINEE SCHWABEN+

REGINEE NRW SÜD+
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Am Hauptstandort in Duderstadt verbrauchen wir 70 Prozent 
von der Gesamtenergie. Aufgrund des neuen EnEfG (Energie-
effizienzgesetz) kommt bei uns im Kontext zu den Energie-
verbräuchen das Thema Abwärmenutzung hinzu. Darüber 
hinaus stehen bei uns die Energieaudits entsprechend der 
DIN EN 16247 noch an, welche zeitnah durchgeführt werden. 
Und unsere Liste rund um das Thema Energieeffizienz ist viel 
länger und genau deshalb wollen wir auch in Zukunft Teil 
eines REGINEE sein und daran partizipieren.“ 

Josef Braun von der Ottobock SE & Co. KGaA

REGINEE NORD-WEST+

REGINEE HANNOVER-BRAUNSCHWEIG +

REGINEE MÜNCHEN 3.0
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Die guten Erfahrungen unserer Schwesterfirma Deutsche 
Baryt-Industrie Dr. Rudolf Alberti im REGINEE Göttingen und 
der Wunsch nach fachlichem Austausch mit dem wichtigen 
Blick über den Tellerrand haben uns schon vor längerer Zeit 
veranlasst, unsere Teilnahme an einem REGINEE im `Ländle´ 
zuzusagen. Ich bin begeistert, dass alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer das Auftakttreffen sehr offen und aktiv gestaltet 	

	 haben.

Robert Mauerlechner, Geschäftsführer bei der Sachtleben  
Bergbau GmbH & Co. KG

REGINEE LOGEX

REGINEE EMSLAND 3.0

REGINEE OSNABRÜCK 3.0
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Die REGINEE-Veranstaltungen sind bereichernd für die  
eigene Strategieableitung. Wir schätzen das  
Kleingruppenformat mit anderen Unternehmen. Aus  
Erfahrungsberichten und Diskussionen können wir konkrete 
Hinweise für unsere Arbeit direkt aufnehmen und mit unseren 
eigenen Erfahrungen andere Unternehmen individuell  
unterstützen – das ist ein super Konzept. Diesen  
ungezwungenen Austausch im Netzwerk schätzen wir sehr 
und erachten es als wichtig, dabei von einer unabhängigen 
Institution wie dem VEA begleitet zu werden. 
 

Oliver Sondermann, Geschäftsführer der  
Carl Knauber Holding GmbH & Co. KG

REGINEE RHEIN-NECKAR+

REGINEE BONN/RHEIN-SIEG 3.0
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Faktisch kommt nahezu jedes zehnte Klimaschutzneztwerk 
bundesweit von uns. Darauf sind wir stolz und freuen uns da-
rüber, dass wir einen maßgeblichen Anteil in unserer Volks-
wirtschaft daran haben, dass Unternehmen massiv Emissio-
nen einsparen. Dank uns haben über 300 Unternehmen ihre 
CO2-Emissionen verringert, ihre Energieeffizienz verbessert 
und Energiekosten eingespart. Auf diese Weise begleiten wir 
den Weg zur Klimaneutralität seit mehr als zehn Jahren 
 
Torben Harms, VEA-Abteilungsleiter Veranstaltungen

REGINEE SÜDNIEDERSACHSEN

KOFINANZIERT VON DER  
EUROPÄISCHEN UNION

REGINEE LÜNEBURG

KOFINANZIERT VON DER  
EUROPÄISCHEN UNION



REGINEE IST TEIL DER BUNDESWEITEN  
INITIATIVE ENERGIEEFFIZIENZ-NETZWERKE (IEEN)

Über 170 Unternehmen sind bereits in einem 
REGINEE vernetzt
Bundesweit treffen sich Geschäftsführer,  
Energiemanager, Techniker und Einkäufer aus  
Lebensmittelunternehmen, Gießereien, 
Schwimmbädern oder auch Krankenhäusern, um sich 
über für sie relevante Energiethemen  
auszutauschen. Neben Einsparpotenzialen stehen z. B. 
auch energierechtliche und regulatorische Themen im 
Fokus.

REGINEE: IM AUSTAUSCH  
EFFIZIENTER WERDEN
Steigende Energiepreise, zunehmender Wettbewerbsdruck, drängender Klimaschutz:  
Für Unternehmen wird es immer wichtiger, Umweltschutz so wirtschaftlich wie 
möglich zu gestalten. Doch sind offensichtliche Maßnahmen umgesetzt, wird die 
Suche nach weiteren Effizienzpotenzialen immer schwieriger. Hier unterstützen 
Energieeffizienz-Netzwerke wie unser REGINEE. Acht bis zwölf Unternehmen einer 
Region schließen sich für vier Jahre zusammen, definieren Einsparziele und arbeiten 
gemeinsam an Optimierungen im Energiemanagement.



Individuelle Energieberatung
Ob VEA-Effizienzberatung, Energie
audit nach DIN EN 16247-1 oder 
jährliche interne Audits gemäß DIN 
EN ISO 50001 – wir haben für jeden 
Teilnehmer die passende Lösung.

Auf dem aktuellen Stand 
Bei jedem Treffen erfahren Sie 
energiewirtschaftliche wie auch 
energierechtliche Neuerungen. 

Von anderen lernen
Profitieren Sie von den 
Erfahrungen anderer Netzwerkteil-
nehmer zu konkreten Maßnahmen 
und teilen Sie selbst Ihre  
Erfahrungen.

Minimaler Aufwand -  
maximaler Nutzen 
Mit der Teilnahme im REGINEE 
bekommen Sie maximales Wissen  
und bewährte Hinweise  
aufbereitet - für Ihre  
Energieoptimierung!

Fachvorträge 
Die inhaltliche Ausrichtung der 
Netzwerktreffen erfolgt nach 
individueller Schwerpunktsetzung 
durch die Teilnehmer.

Imagesteigerung
Zeigen Sie Ihren Einsatz für die  
Umwelt. Nutzen Sie das Netzwerk-
Engagement für Ihre Öffentlich
keitsarbeit.

ALLE VORTEILE VON REGINEE AUF EINEN BLICK 

Dass der Netzwerkgedanke funktioniert, bestätigen erste Auswertun-
gen: Begleitet durch Fachvorträge und Betriebsrundgänge wird die 
eigene Energieeffizienz im Austausch mit anderen Unternehmen fast 
doppelt so schnell wie allein gesteigert. Und der Erfolg unserer REGI-
NEE lässt sich konkret beziffern. Jedes Jahr sparen die teilnehmenden 
Unternehmen bereits über 100 GWh Endenergie und damit auch die 
entsprechenden Kosten ein.

Dr. Volker Stuke, Hauptgeschäftsführer des VEA - Bundesverband der Energie-Abnehmer e. V.
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Sie haben Fragen oder möcht-
en mehr über REGINEE er-
fahren?  

Bitte wenden Sie sich an Torben Harms.  
E-Mail: tharms@vea.de  
Telefon: 0 511 / 9 848 - 191 
 
Weitere Informationen unter:  
www.reginee.de

ÜBER DEN VEA

Der Bundesverband der Energie-Abnehmer e. V. 
(VEA) vertritt die energiewirtschaftlichen und 
energiepolitischen Interessen seiner mehr als 
5.000 Mitgliedsunternehmen aus dem energie-
intensiven Mittelstand – und das seit mehr als 
75 Jahren. Als Energieexperte des Mittelstands 
kümmern wir uns tagtäglich mit über 150 en-
gagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
um alle Aspekte der Energieberatung für un-
sere Kunden. Für die kommenden Jahre haben 
wir uns das Ziel gesetzt, sowohl die Quantität 
als auch die Qualität unserer Beratungsdien-
stleistungen spürbar auszubauen. Wir sind 
davon überzeugt, dass unsere Expertise vielen 
weiteren Unternehmen am Produktionsstan-
dort Deutschland auf ihrem Weg zur Klimaneu-
tralität helfen wird.


